
Lesen!                                      Lesen!

Ein Roman von Karl May.
Wir  machen  unseren  Sonntagslesern  die  angenehme  Mitteilung,  daß  es  uns  gelungen  ist,  vom  gefeierten
Reiseschriftsteller  Karl May, der bereits unsere letzte Weihnachtsbeilage mit einem Beitrag schmückte, eine längere
O r i g i n a l e r z ä h l u n g  zu  erhalten,  die  noch  nirgends  veröffentlicht  ist  und  unseren  Lesern  als  a l l e i n i g e r
E r s t a b d r u c k  geboten wird.

Abdahn Effendi.
Reiseerzählung von Karl May,

ist  eines der  neuesten Werke aus der  Feder des  berühmten Romanciers,  der  heute wohl als  der meistgelesene und
beliebteste Schriftsteller bei alt und jung anzusehen ist. Die Erzählung führt uns an die türkisch-persische Grenze, in
jenes Gebiet, das eben jetzt infolge des latenten Grenzkonfliktes zwischen Türkei und Persien in den Vordergrund des
allgemeinen Interesses gerückt erscheint.  Im Rahmen der kunstvoll  gesteigerten Handlung, die von Fortsetzung zu
Fortsetzung  an  Spannung  gewinnt,  läßt  Karl  M a y  alle  Künste  seiner  mit  Recht  bewunderten  fesselnden
Erzählungsweise spielen, zergliedert uns mit vollendeter, feiner Psychologie die Charaktere der handelnden Personen,
die er seiner Gewohnheit nach den an der Stätte seiner Schilderungen wurzelnden Menschentypen entnimmt, und so
zaubert er, der auch der landschaftliche Federzeichner par excellence ist, vor unser geistiges Auge eine farbenprächtige
fremde Welt,  wie sie  mit  solcher  Anschaulichkeit  eben nur die Meisterkunst  eines Schilderers  wie Kar l  M a y  in
Worten zu malen versteht.
Der Roman erscheint im Abendblatt des „Grazer Volksblatt“.


